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Mactan Cebu International Airport,  

Philippinen 

1. Ausgangslage  

Die Philippinen, ein Inselstaat bestehend aus 7641 Inseln davon 880 bewohnt, und ca. 

106 Mio. Einwohnern befindet sich in einem rasanten Wirtschaftsaufschwung. Das von der 

Regierung initiierte «build,build,build « Programm hat zum Ziel, die Wirtschaft durch 

längst überfällige und jetzt verstärkt in Angriff genommene Infrastrukturprojekte zu ent-

wickeln. 

Die Insel Cebu befindet sich in der Inselgruppe der «Central Visayas» – die Stadt Cebu 

City ist mit ca. 1,0 Mio. Einwohnern die Zweitgrößte Stadt der Philippinen. 

Der in den 1950er Jahren von der US Air Force errichtete Flughafen wird seit ca. 1960 

auch für den zivilen Luftverkehr genützt. Seit 1990 als internationaler Flughafen, der zu-

gleich eine Basis der Philippine Air Force beheimatet, ist der Mactan Cebu International 

Airport 2015 im Rahmen eines «Private Public Partnership» Modelles (PPP) privatisiert 

worden. Eine 25 Jahre laufende Konzession ist an das Joint Venture, bestehend aus der 

Indischen GMR Gruppe und des philippinischen Bauunternehmens MEGAWIDE erteilt wor-

den. Die «GMR-Megawide Cebu Airport Corporation» (GMCAC). Um die Kapazität des 

Flughafens auf ca.12,5 Mio. Passagiere pro Jahr zu erhöhen, ist die Erweiterung um einen 

zweiten Terminal Teil des Projektes. Hauptfokus ist die direkte Anbindung an den interna-

tionalen Flugverkehr.  

 

Abbildung 1: Mactan Cebu Airport, Rendering IDA Hongkong 

1.1. Projektbeschreibung 

Die Zielsetzung der Flughafenbetreiber war, als Teil ihres Gesamtkonzeptes etwas neues, 

einzigartiges und internationale Aufmerksamkeit erregendes zu schaffen. Die Idee des 

neuen Terminalgebäudes, entworfen von IDA Architects Hongkong, war ein Flughafenge-

bäude mit «Wohlfühl Atmosphäre», mit so genanntem «Resort Feeling» zu gestalten. Da-

bei sollte bei Formensprache und Materialwahl besonders die Kultur, Lebensweise und 

Landschaft der Philippinen einfließen. 

‒ «The Worlds Friendliest Airport» 

‒ «Welcome to an Airport that has an Resort or a Resort that has an Airport» 
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Waren nur einige der Slogans mit denen GMCAC schon vor dem Bau die Tourismus In-

dustrie neugierig gemacht hat. 

Dadurch wurde für die Materialwahl bereits eine Entscheidung getroffen als die Auftrag-

geber noch gar nicht wussten, dass eine Ausführung als Holztragwerk möglich war. Die 

ursprüngliche Planung hatte eine Stahlkonstruktion vorgesehen, die mit Holz verkleidet 

werden sollte. 

Das Terminalgebäude selbst hat eine Grundrissfläche von ca. 25.000m2. Auf drei Ebenen 

entstehen dadurch Nutzflächen von ca. 65.000m2. 

2. Tragwerk und Planung  

Die Konstruktion selbst besteht aus Bogenträgern mit einer Stützweite von 30,00m bei 

einem Achsabstand untereinander von 13,40m. 

 

Abbildung 2: Mactan Cebu Airport, Axonometrie, RUBNER Holzbau 

Das Tragwerkskonzept der Auftraggeber zur Angebotsphase sah gebogene BSH Träger 

vor, die biegesteif auf Stahlstützen aufgesetzt werden sollten. 

 

Abbildung 3: Mactan Cebu Airport, Tragwerkskonzept, IDA Hongkong 

Dieses Konzept hat sich in folgenden Punkten nachteilig herausgestellt:  

‒ Toleranzen für die Stahlstützen nicht erreichbar 

‒ Komplizierterer Bauablauf – Einplanung eines zusätzlichen Arbeitsvorgangs 

‒ Kompliziertere Montage  

‒ Längere Bauzeit 
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Die durch RUBNER Holzbau vorgeschlagene Lösung war ein Dreigelenk System mit Bo-

genträger die bis zur Betondecke (Departure Level) geführt wurden. 

Vorteile: 

‒ Entfall der Stahlstützen (und eines zu koordinierenden Nachunternehmers) 

‒ Einfachere und schnellere Montage des Holztragwerks da von der Decke aus  

gearbeitet werden kann. 

‒ Reduktion von Komplexität und Erhöhung der Terminsicherheit und Zuverlässigkeit. 

Diese Lösung war allerdings nicht ganz ohne zusätzliche Herausforderungen für den Holzbau 

machbar. Es bestand die Anforderung von 120 Minuten Feuerwiderstand in den ersten 6,00 

Metern über dem fertigen Fußboden, gleichzeitig durften sich in diesem Bereich aus archi-

tektonischen und Gründen der Nutzbarkeit keine Aussteifungen oder Streben befinden.  

 

Abbildung 4: Mactan Cebu Airport, Rendering IDA Hongkong 

 
Abbildung 5: Mactan Cebu Airport, Tragwerkskonzept, RUBNER Holzbau  

Die Aussteifung der Tragkonstruktion erfolgte über einen durchgehenden, längsangeord-

neten Verband aus Diagonalstreben, der zwischen den beiden untersten Sekundärträgern 

eingebaut wurde. In jedem dritten Feld wurden die Diagonalstreben zudem noch bis zum 

Scheitel des Bogens bzw. zum zentralen Oberlicht geführt. Der Trägerbereich vom unteren 

Fußgelenk bis zum ersten Sekundärträger musste jedoch erhebliche Lasten quer zur Trä-

gerrichtung aufnehmen. Durch die Ausführung eines 5-schichtig blockverleimten BSH 

Querschnittes im unteren Bereich der Bogenträger konnte dies jedoch gelöst werden. 
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3. Herstellung  

Der mittlere durchgehende Träger (28x127cm) wurde beidseitig, mit je 18x127cm ver-

stärkt. Nach dem Einbau der Fußgelenk Stahlteile mittels VG-Schrauben wurde beidseitig 

eine weitere Lage 8x127cm aufgeleimt. 

 

Abbildung 6: Mactan Cebu Airport, Blockverleimung erster Arbeitsvorgang, Foto:RUBNER Holzbau  

 

Abbildung 7: Mactan Cebu Airport, Einbau Fußgelenke, Foto:RUBNER Holzbau 
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Abbildung 8: Mactan Cebu Airport, Blockverleimung zweiter Arbeitsvorgang, Foto:RUBNER Holzbau 

Die außerhalb der Fassade gelegenen Randträger sind durch einen Dachüberstand von 

1,5m und einen weiteren 1,5m auskragenden Sonnenschutz weitgehend witterungsge-

schützt. Unabhängig davon wurden diese Träger entsprechend NK III ausgeführt. Die Auf-

dopplung wie sie bei den anderen Trägern zum Einsatz kam, war statisch hier nicht 

erforderlich. Da sie aber auch aus architektonischen Gründen gewünscht war wurde hier 

eine demontierbare 8cm starke BSH Schicht aufgeschraubt die gleichzeitig den unteren 

Trägerbereich schützt, der hier trotz Dachüberstand einer Bewitterung ausgesetzt ist. Der 

Holzschutz erfolgte bei den außenliegenden Teilen mit einem Termitenschutzanstrich und 

weiteren zwei transparenten Anstrichen mit UV Stabilisierung. Im Innenbereich wurde be-

wusst auf den Termitenschutz verzichtet und ein einmaliger transparenter Anstrich ver-

wendet. 

 

Abbildung 9: Mactan Cebu Airport, Randträger, Foto:RUBNER Holzbau 
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4. Transport und Logistik 

Die Mehrheit der Bauteile war aufgrund Ihrer Abmessungen nicht für einen Container-

transport geeignet und mussten daher als Stückgut oder «Break Bulk Cargo» verschifft 

werden. 

Die Transportroute führte per Lkw vom Werk in Ober-Grafendorf zum Donauhafen Krems. 

Ein Binnenschiff übernahm die nächste, knapp zwei Wochen dauernde Etappe, donauauf-

wärts über den Rhein Main Donaukanal nach Antwerpen.  

     

Abbildung 10 und 11: Mactan Cebu Airport, Verladung und Transport Binnenschiff, Fotos: RUBNER Holzbau 

Umgeschlagen in ein Seeschiff erreichten die in zwei Lagen Spezialfolie seefest verpack-

ten Träger und Bauteile weitere acht Wochen später den Hafen von Cebu City. Löschung 

und Weitertransport zur nur etwa 10 km entfernten Baustelle per Lkw nahmen ca. drei 

Tage in Anspruch. 

           

Abbildung 12 bis 14: Mactan Cebu Airport, Schiffsankunft und Entladung Cebu Port, Fotos: RUBNER Holzbau 
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5. Montage 

Die Montage erforderte eine umfangreiche Planung der Baustellenlogistik, um die Materi-

almengen, pro Schiffsankunft ca. 1500 m3 gleichzeitig richtig zu verteilen und zwischen-

zulagern.  

Zuvor waren die Gegenstücke der in den Trägern eingebauten Fußgelenksteile auf baus-

eits vorbereiteten Stahlgrundplatten lage- und höhenmäßig eingerichtet worden. Im Leis-

tungsumfang der Auftraggeber war die Verschweißung dieser Teile mit den Grundplatten 

sowie die Prüfung dieser Schweißnähte. 

     

Abbildung 15 und 16: Mactan Cebu Airport, Baustellenschweißung, Prüfvermerk MPT, Fotos: RUBNER Holzbau 

Nach dem Einbau der Stahlteile zum Anschluss der Sekundärträger und Verbandsdiago-

nalen konnten die Träger mittels den 70mm im Durchmesser starken Bolzen mit den fertig 

Aufgeschweißten und vom externen Prüfinstitut freigegebenen Fußpunkten verbunden 

werden. Die Träger wurden jeweils paarweise positioniert und zur Kopplung vorbereitet. 

Der Montagevorgang selbst wurde mit jeweils 2 Kränen, den vorhanden Turmdrehkränen 

und Mobilkränen durchgeführt. Die Erreichbarkeit der Montagestellen gewährleisteten 

zwei Gelenk-Hubsteiger mit einer maximalen Höhe von 20m. 

     

Abbildung 17 und 18: Mactan Cebu Airport, Trägermontage, Fotos: RUBNER Holzbau 

Bei der Planung wurde bei den Verbindungen die vor Ort herzustellen waren, besonders 

auf einfachste Lösungen geachtet, die mit geringstem Werkzeug und Maschinenaufwand 

machbar waren. So wurden die Sekundärträger mit doppelten Schlitzblechen und Schrau-

benbolzen mit Sicherungsmuttern angeschlossen. Die Verbandsdiagonalen erhielten einen 

Bolzen, Durchmesser 36mm, um Sie mit den Gegenstücken am Hauptträger zu verbinden. 

Für die Verbindung der Stahlteile, die vor Ort an die Hauptträger anzuschließen waren, 

kamen generell Vollgewindeschrauben unterschiedlichster Dimension zum Einsatz. 
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Abbildung 19: Mactan Cebu Airport, Sekundärträger und Diagonalanschluss, Fotos: RUBNER Holzbau 

 

Abbildung 20: Mactan Cebu Airport, Fotos: RUBNER Holzbau 

Als letzter Arbeitsschritt der Montage blieb noch der Einbau der «Decorative Timber 

Strips». Untersichtsparren, Querschnitt 80 x120 mm, im Abstand von 1,25 m als archi-

tektonisches Element, das aus verschiedenen Positionen betrachtet, einen flächigen Effekt 

der Untersicht erzeugt. Die Tiefe der Hauptträger, die Sekundärträger, sowie die Diago-

nalen und das gesamte Sprinklersystem treten dadurch wesentlich weniger auffällig in 

Erscheinung.  

 

Abbildung 20: Mactan Cebu Airport, Innenansicht, Fotos: RUBNER Holzbau 
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6. Zusammenfassung 

Die detaillierte Auseinandersetzung mit sämtlichen Themen, die aufgrund der Örtlichkeit 

des Projektes auftreten ist natürlich Grundlage einer erfolgreichen Abwicklung. Um nur 

die wichtigsten zu erwähnen:  

‒ Klimabedingungen 

‒ Transport  

‒ Arbeitsgenehmigungen, Zulassungen 

‒ Transportkonzept 

‒ Normative Akzeptanz 

Die Detailplanung mit der Zielsetzung einfachster Montageabläufe und Verbindungen ist 

sicher ein weiterer wesentlicher Aspekt. 

Der wahrscheinlich am wenigsten offensichtliche Bereich, der für eine erfolgreiche Abwick-

lung eines derartigen Projektes erforderlich ist, ist die kaufmännische Bearbeitung. Es wird 

leicht vergessen, dass hier eine erhebliche Anzahl von meist komplexen Finanzgeschäften 

abzuwickeln ist. Beginnend mit Besicherungen im Angebotsstadium, über Erfüllungsga-

rantien bis hin zu Währungsabsicherungsgeschäften. 

 

Abbildung 20: Mactan Cebu Airport, Innenansicht, Foto: Jason Rojas 


